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Berlin 30 März Der Kaiſer unternahm heute vormittag
eine Ausfahrt empfing ſpäter den Miniſter der öffentlichen
Arbeiten Thielen und hatte dann eine Unterredung mit dem
Reichskanzler Fürſten Hohenlohe Um 1 Uhr nahm der Monarch
militäriſche Meldungen entgegen

Die Beſprechungen welche der Kaiſer geſtern abend
und heute vormittag mit den Mitgliedern der Reichsregierung
hatte erregen Aufmerkſamkeit Unmittelbar nach ſeiner Rückkehr
aus Weimar empfing der Kaiſer den Staatsſekretär v Marſchall
Heute vormittag hatte der Kaiſer eine Unterredung mit dem
Reichskanzler Fürſten Hohenlohe und ſpäter mit dem Staats
ſekretär Hollmann Es ſcheint wie die Nat Ztg meint daß
die endgiltige Ablehnung der Forderungen für Schiffsbauten
und die dadurch bezeichnete politiſche Lage den Anlaß zu dieſen
Konferenzen gegeben hat Die Kreuzztg kann beſtätigen daß
Staatsſekretär Hollmann dieſer Tage einen längeren Er
holungsurlaub antritt

Die Kaiſerin und die Prinzeſſin Albrecht wohnten
heute der Delegirtenverſammlung des Vaterländiſchen Frauen
vereins im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten bei Erſtere
zeichnete viele der Anweſenden durch Anſprachen aus und unter
hielt ſich mit ihnen über die Thätigkeit der verſchiedenen von
ihnen vertretenen Zweigvereine

Wie das B T meldet beſſert ſich das Befinden des
Fürſten Bismarck langſam aber ſtetig Die rheumatiſchen
Schierzen in den Beinen haben gänzlich nachgelaſſen der
Appelit iſt gut Fürſt Bismarck widmet ſich viel der Lektüre

Der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe vollendet morgen 31
ſein 78 Lebensjahr

Jn Schwerin eingegangenen Nachrichten aus Cannes zufolge
iſt der Großherzog von Graſſe wohin er übergeſiedelt war
nach Cannes zurückgekehrt da der Aufenthalt in Graſſe keinerlei
günſtige Wirkung auf ihn ausübte Der Zuſtand des Groß
herzogs hat ſich nicht gebeſſert Andauernder Appetitmangel
und ſtärker auftretendes Aſihma welches die Nachtruhe ſtört
haben die Kräfte und das allgemeine Befinden ungünſtig be
einflußt und Herzſchwäche hervorgerufen

Parlamentariſches

Berlin 30 März Die heutige Beſprechung der Jnlter
pellation v Czarlinski im Reichstage nahm einen für
die Regierung ſehr nnerfreulichen Verlauf Die Konſervativen
ſchwiegen ſich aus Abg Pachnicke empfahl Kafſirung fämmt
licher Wahlen bei denen Verfammlungen wegen des Gebrauchs
der polniſchen Sprache aufgelöſt wurden ebenſo die Abgeordn
Roeren Lenzmann Weruer v Jazdzewski Bebel
Beckh Zur Handwerkervorlage ſprachen nur Abg Hitze
Ctr der dieſelbe als annehmbaren Fortſchritt und Anfang zu

Beſſerein begrüßte und Abg A u gſt ſüdd Volksp gegen Zwangs
innungen Morgen Donnerstag wird die Debatte fortgeſetzt

Berlin 30 März Die Budgetkommiſſion des
Reichstages nahm heute die Berathung der Beſoldungs
verbeſſerungen wieder auf Der Staatsſekretär des Reichs
Schatzamtes Graf v Poſfadowskhy erklärte vom 1 April ab
ſollen ſämmtliche Poſtaſſiſtenten mit achtzehnjähriger Dienſtzeit
das Höchſtgehalt beziehen und den Poſtſchaffnern ſolle ihre
Dienſtzeit als Briefträger angerechnet werden Es ſeien 2000
neue Aſſiſtentenſtellen geſchaffen Der Redner erkennt die von
den Mitgliedern der Kommiſſion erhobenen Forderungen für
die Unterbeamten an Der Kriegsminiſter v Goßler erklärte
die materielle Lage des Offiziercorps ſei keine günſtige Kein
Lieutenant könne ohne Zulage auskommen Die größte Noth
liege beiden Premierlieutenants und Hauptleuten vor Der Miniſter
bat die Regierungsvorſchläge für die Premierlieutenants Haupt
leute und Majors anzunehmen Die Kommiſſion bewilligte die
Erhöhung der Gehälter der Premier Lieutenants auf 1500 M
Ferner bewilligte die Kommiſſion die Gehaltserhöhung für
Hauptleute zweiter Klaſſe von 2160 M auf 2700 für
Premier Lieutenants bei den Jnvalidenhäuſern auf 1500
für 43 MaſchinenUnteringenieure und 7 TorpedoUnteringenieure
auf 3600 M anſtatt 3700 für 14 zweite Traindepot Offiziere
auf 2400 für 6 auf 2100 für Feuerwerks Lieutenants
der Marine durchſchnittlich auf 1980 M und für Zeug Lieutenants
und Feuerwerks Lieutenants des Landheeres durchſchnittlich auf
S M Die Kommiſſion wird die Berathung morgen fort

etzen

Die Stellung der konſervativen Fraktion des
Reichstages zu der Handwerkervorlage iſt der Krenzztg
zufolge einfach folgende

Man bedauert allerſeits die Abſchwächung der im Ber
lepſch ſchen Entwurfe gebotenen Zwaugsinnung iſt nicht ge
neigt von der alten konfervativen Forderung des Befähigungs
nachweiſes abzulgſſen erkenut aber in der jetzigen Vorlage
einmal einen weſentlichen Fortſchritt gegen den heutigen Zu
ſtand und hofft ſie ſchließlich durch gründliche Verbeſſerungen
annehmbarer zu geſtalten Die Konſervativen ſind nicht
geneigt den prinzipiellen Gegnern jeder beſſeren Organiſation
des Handwerks durch Ablehnuug der Vorlage in die Hände zu
arbeiten

Wie ſich in der Praxis die gründlichen Verbeſſerungen der
Vorlage geſtalten werden bleibt abzuwarten

Berlin 30 März Schon heute hat ſich Juſtizminiſter
Schönſtedt im Abgeordnetenhauſe beeilt den Hildes
heimer Begnadigungsfall aufzuklären Die Sachlage
ſt in der Kürze folgende Das Urtheil gegen den Vater und
zwei Brüder Dierl wegen Mißhandlung eines Buchholz mit
dem ſie einen Streit wegen des Wegerechts hatten ging von
der Vorausſetzung ans daß Buchholz infolge der erlittenen Ver
letzungen lebenslang arbeitsunfähig ſein werde Dieſe Vorans
ſetzung iſt nicht eingetroffen überdies iſt zwiſchen den beiden
Familien eine Verſöhnung erfolgt nachdem die Dierl freiwillig
19,500 Mark gezahlt hatten Die Begnadigung und zwar auf
das Geſuch eines Lehrers erfolgte nachdem Vater Dierl 1 Jahr
und 2 Monate die Söhne eine ähnlich lange Zeit mit Abzug

von 6 Wochen Urlaub den der Juſtizminiſter ihnen zu Feld
arbeiten ertheilt hatte verbüßt hatten Pfahl hat mit der Sache
nichts zu thun und iſt auch in Angelegenheit Dierl im Jnuſtiz
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miniſterium nicht empfangen worden Die bedenkliche Aeußeruug
des Vertreters der Staatsanwaltſchaft in Hildesheim führte der
Juſtizminiſter darauf zurück daß er ein junger unerfahrener
Mann ſei

Die Wahl in Torgan Liebenwerda
Die Stichwahl für den Wahlkreis Torgau Liebenwerda iſt

auf Dienstag den 8 April angeſetzt Das Ergebniß des
I Wahlganges legt ſich die Kreuzzeitung wie folgt
zurecht

Die Reichspartei die bisher im Beſitze des Mandats ge
weſen habe ſich der landwirthſchaftlichen Jntereſſen nicht
imnter mit nöthiger Entſchiedenheit angenommen ſondern
vielmehr verſucht nach Art der Nationalliberalen zu vermitteln
Wenn ſie ſich mehr nach rechts wendet und das Ungenügende
aller halben Maßregeln anerkannt ſo iſt das mit Genug
thuung zu begrüßen Kurzer Hand aber laſſen ſich die Folgen
langjähriger Vernachläſſigung nicht verwiſchen

Nun von einer vermitteluden Thätigkeit des Hrn E Stephann
des bisherigen Vertreters des Wahlkreiſes iſt nichts zu ſpüren
geweſen Er hat z B gegen die Handelsverträge mit Rumänien
und mit Rußland und für die Erhöhung des Roggenzolles im
Vertrage mit Rußland geſtimmt Daß er bei den Abſtim
mungen über das Börſengeſetz nicht zur Stelle war kann
demnach nur ein Zufall ſein Wenn alſo viele konſervative
Wähler angeſichts der obwaltenden Verhältniſſe welche ſind
das 2 zu Hauſe geblieben ſind ſo wird man den Grund nur
darin finden können daß dieſe Wähler ſich von der Nutzloſig
keit der agrariſchen Agitation überzengt haben Schreibt doch
auch die Kreuzztg ſelbſt

Denn über das Halbe und Unzulängliche können wir aller
Anſtrengungen ungeachtet auf dem agrariſchen Gebiete ja
nicht hinaus

Verwaltung und Rechtspflege

Das Reichsgeſetz betr die Verwendung über
ſchüſſiger Reichseinnahmen zur Schuldentilgung
iſt noch vor dem Etat am 24 März vollzogen worden

Der Bundesrath hat den Fabrikanten überwebter Holz
rouleaux die Erlaubniß ertheilt ſelbſt oder durch Reiſende
Beſtellungen auf ihre Fabrikate ohne die durch das Geſetz vor
geſchriebenen Beſchränkungen aufſuchen zu laſſen

Die hildesheimer Staatsanwaltſchaft hat gegen die
Freiſprechung des Privatſekretärs Pfahl Reviſion eingelegt

Von dem Verleger der Colmarer Zeitung und der Mül
häuſer Volkszeitung wird beabſichtigt an Stelle der beiden
ünterdrückten Blätter zwei neue treten zu laſſen i
Colmar ſoll ein klerikales Blatt mit dem Titel Elſäſſiſche

und in Mülhauſen eine Katholiſche Landeszeitung
erausgegeben werden Das Geſuch um Genehmigung iſt be

reits beim Bezirkspräſidium von Oberelſaß eingereicht

Volkswirthſchaftliches

Die Anmeldungen von deutſchen Jnduſtriellen zur Pariſerca ung ſind ſo zahlreich eingelaufen daß bei der
Platzvertheilung Einſchränkungen eintreten müſſen

Heer und Marine
Jn unterrichteten Kreiſen wird für die Einführung der

Reichskokarde im deutſchen Heere jetzt die Jnitiative dem
Prinzregenten Luitpold von Bayern zugeſchrieben
dem die übrigen Bundesfürſten dabei den Vortritt gelaſſen
hätten Die Anordnung war ſchon einige Zeit vorher für den
22 März vereinbart worden die erſte Anregung ſoll von
Sachſen und Baden ausgegangen ſein

Arbeiterbewegung

Die dresdener Brauereiböttcher beſchloſſen den
Streik Es ſtreiken ſomit faſt alle Böttcher Dresdens

Kolonialangelegenheiten

r der Ausdehnung des franzöſiſchen Protektorats
auf das Reich Gurma im Hinterlande von Togo darf man
der Poſt zufolge annehmen daß deutſcherſeits die nöthigen
Schritte bereits gethan ſind die Jntereſſen Deutſchlands nach
drücklich zu ſchützen Das Blatt zweifelt nicht wenn die Gurma
Angelegenheit demnächſt im Reichstag zur Sprache gebracht
wird daß die Regierung dann in der Lage iſt eine durchaus
befriedigende Erklärung abzugeben

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhans

60 Sitzung vom 30 März 11 Uhr
Am Miniſtertiſche Dr von Miquel u a
Die zweite Berathung des Etats des Finanzminiſter iums

wird ortgeſett bei Kapitel 63 Titel 5 Dienſtein
kommenverbeſſerungen für mittlere und höhere Beamte
19,569,295

Da die Budgetkommiſſion durch ihre Beſchlüſſe die
dieſes Titels verändert
dieſem Titel

Der Titel iſt überſchreitbar inſoweit die dazu gefaßten
Beſchlüſſe das bedingen

Zu dieſem Titel liegen eine ganze Reihe geſtern ſchon mit
getheilter Anträge vor und zwar zunächſt bahn nträge auf
r watere Gehaltserhöhungen immter Beamten
ategorien

1 Antrag Junghenn nl Bau und Maſchineninſpektoren

iffern
t beantragt ſie folgende Anmerkung zu

ſtatt r Oberförſter ſ ſtatt
e wiſſenſchaftliche Lehrer und Staatsarchivare

2700 5400 00 5100r ſtatt r

2 Antrag Lohmann nl techniſche Lehrer Elementar und
Vorſchullehrer an höheren Lehranſtalten 1500 h ſtatt

1400 3000 M

3 Antrag Dr Lotichius naktlib Rechnungsreviſoren
Rendanten Gerichtsſchreiber Gerichtsfekretäre h ſiatt

1500 3800

4 Antrag von der Acht Ctr Oberregierungsräthe und im
Range gleichſtehende Beamte 290 6900 4200ge gleichſteh B z550 ſtatt s M

Antrag Böttinger nul Stationsvorſteher 2 Klaſſe Güter
expedienten und Bad laſſe ggerkme ger und Schiffs

itäne 1 e S 3000kapitäne m v e 576 Betriebs
t S7700 ſtatt 55 Mark

Sodann beantragt Abg Gothein fr Vgg eine Beſtimmun
daß der Berechnung der Beſoldung der Regierungsräthe
der ihnen gleichſtehenden Beamten ein Beſoldungsdienſtaälter zu
Grunde gelegt werden ſoll das der Geſammtdienſtdauer ſeit
an des Staatsexamens nach Abzug von zehn Jahren
entſpricht

Abg Beleites nl beantragt eine Reſolution die Regierung
zu erſuchen im nächſten Etat eine Ausgleichnng der bei den
Gehältern der Unterbeamten hervorgetretenen Ungleichheiten und
Härten herbeizuführen unter gleichzeitiger anderweitiger Regelung
des Wohnungsgeldzuſchuſſes

Abg v d Acht Centrum beantragt eine Reſolution auf
Beſoldungsaufbeſſerung der unteren Beamten im nächſten Etat

Abg Rintelen Centrum beantragt zunächſt Ablehnung der
ganzen Gehaltserhöhungen und Ausarbeitung eines anderweitigenſyſtematiſchen Planes einer Beamtenaufbeſſerung einſchüeßlich

der Unterbeamten
Neu eingelaufen ſind ferner folgende Anträge
1 Antrag Wallbrecht Direktor der thierärzklichenſchule 7500 M ſtatt 6300 M er Pan c

36 0 vreſp MaſchinenJnſpektoren t ſtatt 3600 c
2 Antrag Mies Centr Kataſtercontrolenre Kataſter

ſekretäre und gleichſtehende Beamte S ſtatt
2400 4500n M in folgenden Stufen 2700 8000 3400 bis

3800 4200 4500 4800
3 Antrag Bachmann nl für ordentliche Seminarlin den Provinzen die An erückungsfriſt zum Höchſtgehalt21 Jahre herabzuſetzen asfriſt zum Höchſtgehalt auf

Zunächſt findet noch Generaldebatte ſtatt
Abg Jmwalle Ctr dankt dem Abg v Dallwitz für ſeinen

vvrzüglichen Kommiſſionsbericht den er geliefert habe Beifall
rechts und bemerkt die Nichtgleichſtellung der Richter und Ver
waltungsbeamten könne nicht acceptirt werden er bitte das Haus
in ſeiner Majorität dem nicht zuzuſtimmen Auch gehe man in
der Gehaltsaufbeſſerung der hohen Beamten zu weitAbg Dasbach ECtr tritt für eine Aufbeſſerun der unteren
Beamten ein die früher G ungenügend erfolgt ſei Vor
allem müßten die unteren Eiſenbahnbeamten in Städten eine
beſſere Beſoldung bekommen da die Miethen immer mehr ge
ſtiegen ſeien und ebenſo die Bergbeamten Wenigſtens ſolle
man nächſtes Jahr eine ſolche Aufbeſſerung vornehmen Die
Aufbeſſerung der hohen Beanten ginge dagegen auch ſeiner
Anſicht nach zu weit

Finanminiſter Dr Miquel Eine Aufbeſſerung aller Unter
beamten würde ſehr große Koſten verurſachen Bedenklich iſt es
daß die Beamten aus dem Ueberſchuß einer Betriebsverwaltung
das Recht herleiten auch ihrerſeits mehr zu beziehen denn in
ſchlechten Zeiten könnte ihr Gehalt ja doch nicht wieder reduzirt
werden Würden wir zugleich die unteren und die höheren
Beamten aufbeſſern ſo würde vorausſichtlich die ganze Vorla
ſcheitern Das uns 1890 durch den Mangel an Mitteln auf
gezwungene Verfahren zuerſt mit einer Beamtenkaſſe vorzugehen
hat ſich gut bewährt

Abg Reichardt nl kann in den Kommiſſionsbeſchlüſſen kein
Kompromiß erblicken ſeine Partei ſei unterlegen weil ſich der
Abg Ehlers auf Seiten der Regierungsvorlage geſtellt hat
und aus der geſtrigen Rede des Abg Gothein dürfe man do
wohl ſchließen daß wenn zufällig nicht Herr Ehlers ſondern
ein anderes Mitglied der Freiſinnigen in der Budgetkommiſſion
geſeſſen hätte die Abſtimmung in wichtigen Fragen ganz andersausgefallen wäre Deshalb werde ſeine Partei im Plenum ihren

in der Kommiſſion eingenommenen Standpunkt vertreten und
nur in der Frage der Gleichſtellung der Richter mit den Ver
waltungsbeamten nachgeben Er hoffe daß die Regierung
etwaigen von der Mehrheit des Hauſes beſchloſſenen Ab
änderungen ihre See geben wird Maßgebend müſſe
nicht nur der Geſichtspunkt ſein die materielle Lage der
Beamten zu beſſern ſondern auch Zufriedenheit zu ſchaffen
Beifall links

ſrh wendet ſich nicht im Nam

ſekretäre

0t

Abg v Riepenhanſfen
ſeiner Partei ſondern nur für ſeine eigene Perſon dagegen d
die Univerſitätsprofeſſoren in der Frage der Neuregelung der

Profeſſorengehälter nicht rogrbört ſind Die Fcgen der
feſſorengehälter enthalte einen kommuniſtiſchen Anſatz r
müſſe den Profeſſoren die Möglichkeit geben ſich eine gew
Freiheit des Einkommens zu verſchaffen

Abg Schmidt arönrg Ctr Die Andeutung des n e
daß die Vorlage wenn wir ſie diesmal ablehnen vielleicht ni
wieder eingebracht wird iſt gewiß keine Empfehlung rn
Daß ſo hochſtehende Beamte aufgebeſſert werden mi
denn es handelt ſich doch nicht um die oberen ntauſend
beſter hätte man daran gethan die unterſten ten die
der Gehaltserhöhung von 1890 doch mit ihrem Einkommen
auskommen können aufzubeſſern Andere Beamte z B
Lokomotivführer deren Amt ein ſehr verantwortungsvolles
ind W in dem Plan bedacht aber noch nicht in ausrei
em Maße ebenſo ſteht es mit verſchiedenen anderen Beam

klaſſen Allerdings ſtehen wir jetzt vor der traurigen No
wendigkeit daß wir in dieſem Jahre keine Vorlage mehr er
warten können aber das ließe ſich doch machen daß der Miniſter



e

bis zur Erledigung eines Beſoldungsplans ſür die unteren Be
amten das Gehalt derſelben einfach um 10 Prozent erhöht
Von Stellung eines ſolchen Antrags nehme ich Abſtand da er
doch keine Ausſicht auf Annahme hat

Abg Schwarze Ctr beklagt die Syſtemloſigkeit der Vor
lageNög dadte decschehoeigr Dezecht on ertiget dat
mit Ausnahme des Abg v Riepenhanſen die ganze konſervative
Partei in der Frage der Regelung der Profeſſorengehälter auf
dem Boden der Kommiſſionsbeſchlüſſe ſteht Daß die Unter
beamten ebenfalls einer Aufbeſſerung bedürfen erkennen auch
ſeine Freunde an aber vor nig genüge es die Härten und
Ungleichheiten zu beſeitigen Die Andentung des Abg Schmidt
Warburg ſei nur geeignet Hoffnungen zu erwecken und die Un
zufriedenheit zu vergrößern Er bitte dringend die Vorlage ſo
anzunehmen wie ſie aus der Kommiſſion hervorgegangen ſei
Beiſall rechts
Nach weiteren Bemerkungen der Abgg Dasbach Ehlers

fr Vag Simon v Zaſtrow konſ Schmidt Warburg und
Schreiber frk ſchließt die allgemeine Beſprechung

Es ſolgt die Spezialberathung
Beim Etat der Unterſtaatsſekretäre die jetzt 15,000 M

beziehen und nach der Regierungsvorlage 20,000 M nach
Ipv miſſtonsbechlnſſe jedoch 18,000 M beziehen ſollen er

ärt ſi
pöhnt Jmwalle Centr namens ſeiner Partei gegen jede Er

öhung
Finanzminiſter Dr v Migquel betont daß das Staats

miniſterium mit dem Vorſchlage der Kommiſſion nicht ein
verſtanden iſt daß es aber aus r auf das Zuſtande
kommen der Vorlage in dieſem Punkte nachgeben werde

Das Haus beſchließt gegen die Stimmen des Centrums und
a den freiſinnigen Parteien dem Kommiſſionsantrage ent
prechend

Beim Gehaktt des Unterſtaatsſekretärs im Juſtiz
miniſterium bringt

Abg Eckels ul den Fall des Privatſekretärs Pfahl aus
Hannover zur Sprache der infolge guter Verbindungen in
Berlin zahlreiche Begnadigungen erwirkt haben ſoll

Juſtizminiſter Schönſtedt Jch bin ſehr dankbar daß mir
ſchon heute Gelegenheit gegeben wird mich über die Vorgänge
zu äußern die durch eine Reihe von Tagesblättern mit ſen
ſationellen Ueberſchriften gelaufen ſind Jch habe das lebhafte
Bedürfniß ſchon heute dagegen aufzutreten nach meinen Kräften
damit nicht einen Augenblick länger als nöthig an den Beamten
ein Vorwurf haften bleibt die in den Berichten über die
Gerichtsverhandlung noch viel mehr aber in den Zeitungs
beſprechungen erwähnt ſind Es handelte ſich um ein Dorf in
der Nähe von Hildesheim in dem zwei friedliche Nachbarn
zwei Brüder Diers mit dem Nachbar Buchholz wegen eines
Wegerechts in Streit waren Eine richterliche Entſcheidung lag
nicht vor Jm Mai 1894 begegneten nun die Brüder Diers
dem Nachbar Buchholz mit einem Handwagen ein Ausweichen
war nicht möglich und nachdem Schimpfworte gewechſelt ſind
fallen die Brüder und der Vater Diers rückſichtslos über Buch
holz her und drängen ihn in der Weiſe an einen Stacketen
zaun daß er mit dem Rücken auf denſelben zu liegen
a und das Bewußtſein verliert Er hat ſehr ſchwere und
häßliche Wunden und Beulen davon getragen und mußte ins
Krankenhaus gehen Die Diers wurden wegen ſchwerer Körper
verletzung das Gutachten der Sachverſtändigen hat ſich dahin
ausgeſprochen daß Buchholz infolge dieſes Vorfalles dauernd
ſtech bleiben würde zu I Jahren Gefängniß verurtheilt
Zuruf links Sehr wenig Der Vater iſt 68 Jahre alt Die

Diers treten r Strafe an Ein Gnadengeſuch um Umwand
lung der Strafe in Feſtungshaft wurde ohne weiteres abgelehnt
Jnzwiſchen hatten ſich Anzeichen für eine Beſſerung des Ver
letzten ergeben und es war anzunehmen daß die Annahme des
erſteren Gerüchts daß es ſich um dauerndes Siechthum handle
nicht zutreffend war Jch hatte damals nach 6 Monaten einen
weiteren Bericht über den Zuſtand des Verletzten eingefordert
Jnzwiſchen hatte ich den Diers einen ſechswöchentlichen Urlaub
unter Zuſtimmung des Miniſters des Jnnern wegen unaufſſchieb
barer Erntearbeiten gewährt damit die ziemlich umfangreiche
Wirthſchaft nicht zu Grunde ging alſo im landwirthſchaſtlichen
per Ein weiterer Urlaub iſt abgelehnt worden Nun

ſind im Lauſe des vorigen Winters eine Reihe von Gnaden
eſuchen von verſchiedenen Leuten u a von den Freunden des

ers eingegangen die abgelehnt wurden Auch ein ſpäter ein
gehendes Geſuch wurde abgelehnt Nach Verlauf der 6 Monate
kam der Beſcheid daß die Beſſerung des Verletzten fortdauere
und im Juni kam der Bericht woraus ſich ergab daß eine nicht
unerhebliche Beſſerung eingetreten war Zwei Tage nach Ein
gang dieſes Berichts kam ein Gnadengeſuch aus dem Kabinet
zurück es war das erſte das zum Bericht geſchrieben war Das
ganze Material lag vor mir das Gnadengeſuch brachte mir nur
weiteres urkundliches Material die Sache nochmals der Staats
anwaltſchaft zu unterbreiten war unter dieſen Umſtänden nicht
nöthig und nach der damaligen Sachlage habe ich mich für ver
pflichtet gehalten nunmehr einen Antrag auf Straferlaß zu
befürworten Es war durch ärztliches Zeugniß ſeſtgeſtellt
worden daß in dem Zuſtande des Verletzten eine weſentliche

Beſſerung eingetreten war und das Gutachten des Kreisarztes
ging dahin daß nach Verlauf von 1 bis I Jahren mit
ziemlicher Sicherheit die volle Erwerbsfähigkeik zu erwarten
ſein Damit war der Strafabmeſſung eine weſentliche Grund
lage entzogen Weiter kam hinzu daß die Verurtheilten den
Verletzten ſehr reich entſchädigt hatten ſie hatten ihm 19,500 M

W Weiter theilte der Geiſtliche mit daß zwiſchen beiden
amilien eine Verſöhnung ſtattgefunden habe und daß ſich die

Verurtheilten die Sympathien der ganzen Gemeinde erworben
aben Die Leute hätten ſich vorwurfsfrei geführt und er
reuten ſich des größten Anſehens auch der Ortsvorſteher hatte
ch dem Gnadengeſuch angeſchloſſen Es kam weiter hinzu

Zuſtand der alten Frau Diers die infolge der Vorgänge
ſeeliſch erkrankt war Alles das wirkte zuſammen Der Vater
hat 1 Jahr 2 Wochen und die Söhne eine ähnlich lange Zeitgeſeſſen abgeſehen von der Beurlaubung Dis iſt der rein
objektive Sachverhalt Es wird et die Führung des
Diers im Gefängniſſe ſei ſchlecht geweſen Das iſt unrichtig
Der eine hatte ſich ſehr gut geſührt die anderen hatten
Disciplinarſtrafen erhalten und zwar weil ſie die Arbeit nicht
rechtzeitig hat bezw durch einige Briefe gegen die
Disciplin verſtoßen hatten

Der Privatſekretär Pfahl in Hannover befaßt ſich ſeit Jahren
ewerbsmäßig mit der Anfertigung von Gnadengeſüchen und er

im Juſtizminiſterium bei dem Portier eine ſehr bekannte
erſönlichteit weil er häufig ſolche Gnadengeſuche überreicht
enn er den Leuten geſagt hat daß er imſtande ſei etwas zu

thun ſo hat er ihnen gar nichts genützt Das letzte Gnaden
uch war von einem Lehrer in Lehrte verfaßt Pfahl iſt
ederholt wegen Beleidigung verurtheilt worden die Gefängnißſtrafe iſt ihm auf Grund von Krankheitsatteſten aber in Selp

rafe umgewandelt worden Es iſt allerdings richtig daß er bei
em Geh Rath Horſtmann verkehrt hat weil deſſen angeborene

Höflichkeit ihm verboten hat einen Mann dieſes Kalibers ſo zu
behandeln wie er es gari verdient daß aber ſeine Meinung
über Pfahl keine günſtige iſt geht daraus hervor daß er

ger Beamte vor ihm gewarnt hat wegen ſeiner außerordent
ichen Zudringlichkeit Jch verzichte darauf ſein Urtheil über

ihn aus den Akten vorzuleſen Pfahl iſt empfangen worden und
hundert andere auch Ich ſelbſt nehme ſehr viel Veſuche ent
gegen ich habe aber nicht den Vorzug gehabt den Pfahl kennen
zu lernen Jch glaube wir müſſen ihn preisgeben obgleich er
von der Anklage des Betruges freigeſprochen iſt Nun hat die Sache
für die Preſſe dadurch ein anderes Geſicht bekommen daß der
Staatsanwalt nach den Zeitungsberichten ſich auſfällig ausgedrückt
at Er hat n a davon geſprochen daß das Gnadengeſuch drei

nehme an daß er ein junger unerfahrener Mann iſt ſonſt
würde ich ihm den Vorwurf nicht erſparen können daß er
Jnterna erwähnt hat die nicht in den öffentlichen Verhandlungen
zur Sprache gebracht werden durften er hat ein Urtheil über
die Möglichkeit von Begnadigungen ausgeſprochen er W ins
beſondere verſchwiegen daß für das letzte Gnadengeſuch der
Bericht des Staatsanwalts gar nicht erforderlich war
eine werden Sie mir beſtätigen daß jeder Schatten eines Ver
dachts daß andere als ſonſtige Gründe bei der Erledigung der
Sache maßgebend geweſen ſind beſeitigt iſt Wenn in den
Zeitungsbeſprechungen erwähnt wird es ſei dem et ge
lungen auch andere auffällige Peangdiqungen herbeizuführen
ſo bin ich überzeugt daß wenn ich den Fällen nachgehe
dieſe ſich ebenſo befriedigend erklären werden

Abg Graf zu Limburg Stirum konſ hält es nicht für
richtig daß hier ein ſpezieller Fall zur Sprache gebracht wird
Wenn ſeine Partei auch mit dem politiſchen Verhalten mancher
Beamten nicht einverſtanden ſei ſo ſei ſie doch davon überzeugt
daß alles ordunngsmäßig zugeht Beifall rechts Der
Miniſter ſolle doch nicht auf thörichte Zeitungsnachrichten ein
gehen Es ſei bedauerlich daß der Miniſter die Gründe für
die Begnadigung angeführt hat denn jetzt könne er in jedem
einzelnen Begnadigungsfalle darnach gefragt werden und wenn
er dann keine Auskunft giebt ſo werde es heißen es ſei etwas
nicht in Ordnung Lebhafter Beifall rechts

Juſtizminiſter Schönſtedt erklärt daß es ſich hier nicht
darum handle die Begnadigung zu rechtfertigen ſondern darum
die Vorwürfe die gegen die Juſtizverwaltung erhoben ſeien
zurückzuweiſen

Vicepräſident Dr Krauſe iſt der Meinung daß die Er
örterung der Angelegenheit bei der Beſoldungsvorlage ebenſo
zuläſſig ſei wie bei der Gehaltspoſition des Unterſtaatsſekretärs

Sehr richtig links
Abg Eckels nl erklärt daß er für ſeine Perſon die Ge

haltserhöhung nicht bewilligt haben würde wenn ihm keine
genügende Aufklärung in dieſer Angelegenheit gegeben worden
wäre Gelächter rechts

Hiermit iſt der Zwiſchenfall erledigt
Beim Gehalt des Stagtskommiſſars an der Berliner Börſe

wird ein Antrag Jmwalle die Funktionszulage fortfallen zu
laſſen abgelehnt und gemäß dem Kommiſſionsvorſchlage 9900 M
Gehalt und eine Funktionszulage bis zur Höhe von 5100 M
bewilligt

Zu der Poſition Regierungsräthe beantragt
Abg Gothein Freiſ Ver folgenden Vermerk aufzunehmen

Der Berechnung der Beſoldung der Regierungsräthe und der
ihnen gleichſtehenden Beamten anderer Kollegialverwaltungs
behörden Oberbergämter Eiſenbahndirektionen Provinzial
ſteuerdirektionen Konſiſtorien Generalkommiſſionen Anſiede
lungskommiſſion wird ein Beſoldungsdienſtalter als Regie
rungsrath Oberbergrath Konſiſtorialrath 2c zu Grunde
gelegt das der Geſammtdienſtdauer ſeit Ablegung des Staats
examens nach Abzug von 10 Jahren entſpricht

Geheimrath Delian wendet ſich gegen dieſen Antrag
Abg Bartels konſ hält die höhere Stellung der Ver

waltungsbeamten für berechtigt
Finanzminiſter Dr v Miquel bemerkt daß die Regierung

gar nicht daran denkt die Verwaltungsbeamten höher zu ſchätzen
als die Richter Es handle ſich nicht um eine Finanzfrage
ſondern um die Frage der Organiſation die ſich aus der
Geſchichte unſeres Beamtenthums ergiebt Von einer Zurück
ſtellung der Juſtiz könne nicht die Rede ſein Er bitte dringend
es bei dem Kommiſſionsbeſchluß zu laſſen ſchon mit Rückſicht
darauf daß wenn die Vorlage fällt auch die Gehaltserhöhung
der Richter hinfällig wird Beifall rechts

Abg Dr Martens natl erklärt daß ein Theil ſeiner
Freunde dem Antrag Gothein zuſtimmen wird

Abg Jmnwalle Ctr bemerkt daß ſeine politiſchen Freunde
eine Gleichſtellung der richterlichen mit den Verwaltungsbeamten
erſtreben und befürwortet einen Antrag auf Herabſetzung des
Maximalgehalts der Regierungsräthe um 300 M

Jüſtizminiſter Schönſtedt bittet mit Rückſicht auf die Er
klärung des Finanzminiſters dieſen Antrag zurückzuziehen

Abg Dr Friedberg natl iſt im Prinzip für die Gleich
ſtellung der richterlichen mit den Verwaltungsbeamten Seine
Partei ſehe von Anträgen ab um nicht das Scheitern der Vor
lage zu veranlaſſen ein Theil ſeiner Freunde werde für die
Kommiſſionsbeſchlüſſe der kleinere Theil für den Antrag Jm
walle ſtimmen Beifall links,

Nach weiteren Ausführungen der Abgg Kirſch Ctr und
Bartels konſ wird die Debatte geſchloſſen

Der Antrag Gothein wird gegen die Stimmen beider frei
ſinnigen Parteien einiger Nationalliberalen und einiger Mit
glieder des Centrums abgelehnt und die Poſition in der
Form der Kommiſſionsvorlage angenommen womit
der Antrag Jmwalle hinfällig geworden iſt

Hierauf wird die weitere Berathung auf Mittwoch 11 Uhr
vertagt Außerdem Etat der Central Genoſſenſchaftskaſſe

Schluß 42 Uhr

Ansland
Die vrientaliſchen Wirren

Der ruſſiſche Botſchafter in Konſtantinopel erhielt von ſeiner
Regierung die Weiſung in Gemeinſchaft mit den übrigen Bot
ſchaftern die Formunlirung der Autonomie Kretas
zu beſchleunigen

Auf Kreta dauern indeſſen die Kämpfe fort Hauptmann
Pérignon berichtete nach Kaneg daß während der Nacht
einige Schüſſe abgefenert wurden ohne jedoch ein Ergebniß zu
haben und daß die Aufſtändiſchen die Anhöhen gegenüber
dem Fort Sumba ſchi beſetzt halten Er verlangt die ſofortige
Sendung weiterer Mannſchaften und bemerkt daß in die
türkiſchen Soldaten für den Vorpoſtendienſt kein Vertrauen ge
ſetzt werden könne 150 öſterreichiſche Soldaten beſetzten
geſtern Kanea

Geſtern nachmittag um 4 Uhr griffen die Aufſtändiſchen das
Fort Jzzedin welches den Eingang zur Sudabai be
herrſcht an Die fremden Kriegsſchiffe feuerten auf
die Kretenſer um das Fort welches von den Türken mit
12 Geſchützen und einer Mitraillenſe beſetzt iſt zu unterſtützen

Das Elend auf Kreta nimmt ägie zu Zahlreiche
Krankheiten herrſchen Aerzte fehlen eſonders leiden die
Mohammedaner in Kandia Außer den engliſchen Soldaten
ſind in Kandia etwa 2000 türkiſche Soldaten und
10,000 Jrreguläre Die 33 der chriſtlichen Jnſurgenten um
Kandiag beträgt mindeſtens 22,000

Nachſtehend laſſen wir noch einige weitere telegraphiſche
Nachrichten folgen

Berlin 30 März Nach einer Meldung aus Kanea ver
legte der deutſche Dampfer Kaiſerin Auguſta heute
ſeinen Ankerplatz von der Sudabai nach Kanea

Malta 30 März Wie verlautet iſt der Befehl ergangen
daß ſich 600 Mann des Regiments Welſh Juſiliers zum
Abgang nach Kreta bereit zu halten haben

London 30 März Nach einer Meldung des Reuter ſchen
Bureaus aus Konſtantinopel vom heutigen Tage wird durch
ein Jrade die Vertheilung von Mauſergewehren an
die erſten fünf Armeecorps angeordnet

Konſtantinopel 30 März Bei dem letzten gemeinſamen
Schritte der Botſchafter wegen der Vorfälle in Tokat
und Siwas erklärten die ruſſiſche und die engliſche Botſchaft

mal von der Staatsanwaltſchaft abgelehnt worden ſei Jch geſondert daß ſie die Haltung des Voli Kalil für inkorrekt

anſehen und ihn perſönlich für weitere Ereigniſſe verant
wortlich machen

London 30 März Jn Brindiſi und Ancöna liegenmaſſenhaft deutſche Waaren welche Levantiner
Griechen nicht abnehmen Als ber Kronprinz in Volo
einfuhr habe das Volk gerufen Kein Fürſtenthum nieder
mit Bismarck

Schließlich wollen wir noch die unglanbhaft klingende Meldung
eines engliſchen Blattes erwähnen nach der der deutſche
Kaiſer der Türkei die Dienſte des Generals v d Goltz und
wenn es gewünſcht werde die Dienſte anderer Offiziere zur
Verfügung geſtellt haben ſolle

Rußland
Wie amtlich gemeldet wird iſt der bisherige Sekretär bei der

ruſſiſchen Geſandtſchaft in Athen Bachmetjew zum diplo
matiſchen Agenten Rußlands in Sofia ernannt worden

England
Vor dem parlamentariſchen Unterſuchun gsausſchuß

ſagte geſtern der frühere Reſident in Mafeking Newton aus
er habe am 4 Dezember von Jameſon erſahren daß letzterer
nach Johannesburg zu marſchiren beabſichtigte er habe den
Gouverneur hiervon nicht in Kenntniß geſetzt weil Rhodes
ihm eingeredet habe es würde zu früh und unnöthig ſein
Hierauf wurde Oberſt Rhodes als Zeuge vernommen derſelbe
gab Aufklärungen über die Johannesburger Bewegung

Jm Unterhauſe erklärte geſtern der Parlaments Unter
ſekretär des Aeußern Curzon am 25 d habe der ruſſiſche
Botſchafter in Konſtantinopel den anderen BVotſchaftern von
einem Telegramm des ruſſiſchen Admirals vor Kreta Mittheilung
gemächt in welchem dieſer im Namen der Geſchwader Chefs
betont daß ein europäiſcher General Gouverneur
von Kreta ernannt werden ſolle und zwar mit umfaſſenden
Vollmachten und den nöthigen Fonds und daß die Pforte auf
gefordert werden ſolle allmälig ihre Truppen zurückzuziehen
ſoweit die Admirale dies für erforderlich hielten Dieſe Vor
ſchläge hätten die volle Unterſtützung der britiſchen
Regierung welche keine Gelegenheit verabſäumt habe die
Wichtigkeit derſelben zu betonen Die Vorſchläge würden gegen
wärtig von den Mächten erwogen

Frankreich
Der Senat ſetzte geſtern die Berathung der Zucker

ſteuervorlage fort Handelsminiſter Bonu e betonte die
Nothwendigkeit gegen die deutſchen rämien zu
kämpfen beſonders auf den engliſchen Märkten Miniſter
präſident Méline wies nach daß der deutſche Konſüment
höhere Abgaben auf Zucker zahle als der franzöſiſche Kon
ſument Schließlich wurde der erſte Paragraph des erſten
Artikels durch welchen das Prinzip der Prämien ein
geführt wird angenommen Hierauf verlas Senator Chaumie
den Bericht der Kommiſſion für die Frage der gerichtlichen
Verfolgung des Senators Levrey der Bericht ſpricht
ſich für die Zuläſſigkeit der gerichtlichen Verfolgung aus Die
Sitzung wurde darauf geſchloſſen

Zum Panamaſkandal liegen heute mehrere Nachrichten
vor Danach verhörte geſtern der Unterſuchungsrichter die
Deputirten Boyer und Maret und ſtellte ſie Arton gegen
über Der Unterſuchungsrichter vernahm ferner den früheren
Deputirten des Departements Seine et Oiſe Vian in deſſen
Wohnung darauf eine Hausſuchung vorgenommen wurde
Der e Antide Boyer iſt geſtern früh verhaftet

worden Jn ſeiner Wohnung wurden eine Menge Schriftſtücke
beſchlagnahmt Der Deputirte Henri Maret wurde da er
erkrankt iſt vorlänfig auf freiem Fuße belaſſen und wird von
2 Poliziſten in ſeiner Wohnung überwacht Es wurden viele
Papiere bei ihm beſchlagnahmt auch wurden die Bureaus
des von Maret geleiteten Blattes Le Radical gerichtlich ver
ſiegelt

Jn der Frühe des geſtrigen Tages ſuchte der Kommiſſar

war indeſſen verſchwunden reſp aus London noch nicht zurück
gekehrt Jn ſeinem Buregu wurden Papiere und Dokumente
beſchlagnahmt Gegen 2 Uhr nachmittags beſuchte der Unter
ſuchungsrichter das Bureau des früheren Abgeordneten Vian
und beſchlagnahmte mehrere Korreſpondenzen Der Polizei
direktor begab ſich in die Privatwohnung Vian s und als er
hier das Gewünſchte nicht fand begab er ſich mit dem Unter
ſuchungsrichter nach Verſailles um im Landhauſe Vian s eine
Anzahl Korreſpondenzen zu konfisziren

Dänemark
Die Kaiſerin Mutter von Rußland iſt mittels

Sonderzuges geſtern abend in Kopenhagen eingetroffen Der
Kronprinz von Dänemark Prinz Waldemar die Prinzeſſinnen
Jngeborg und Thyra ſowie die Mitglieder der ruſſiſchen Ge
ſandiſchaft waren der Kaiſerin bis Gjedſer entgegengereiſt Auf
dem Bahnhofe in Kopenhagen waren zum Empfange anweſend
der König die Prinzeſſin von Wales und deren Tochter Prin
zeſſin Vickoria Prinz und Prinzeſſin Karl ſowie Prinzeſſin
Marie

Portugal
Jn Liſſabon herrſcht Beunruhigung über die Lage des

Oberſten Monshimo welcher am 24 Februar einen Zug gegen
die Naniaras von Mozambique landeinwärts angetreten hat

eingegangen

Argentinien
Der argentiniſche Geſandte in London hat dem Vorſitzenden

des BondholderAusſchuſſes Baron Rothſchild mitgetheitt
daß infolge der gebeſſerten ſinanziellen Lage Argentiniens die
volle Zahlung der Zinſen für die im Uebereinkommen
von 1893 angegebenen Anleihen ein Jahr früher werde
aufgenommen werden als es in dem Uebereinkommen
feſtgeſetzt worden ſei

Die B N melden aus Prätoria daß am letzten
Sonnabend während der Pferderennen bei Krügersdorf der
Lieutenant Eloſf ein Enkel des Präſidenten Krüger in
ziemlich ſcharfer Weiſe Engländer zur Rede ſtellte welche
abſichtlich die Farben Transvaals beleidigten Ob

leich der Zwiſchenfall gar keine Bedeutung habe ſuchen einige
n rgburger Kreiſe aus demſelben politiſches Kapital zu

ſchlagen

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
alle 31 März Zu Mitgliedern der hieſigen Königlwiſſen haftil gen Prüfungs Kommiſſion für das

r 1897/98 ſind ernannt worden Zum Direktor derommiſſion und zugleich zu deren ordentlichem Mitglied für
das Fach der Pädagogik Der Direktor der Francke ſchen
Stiftungen Dr Fries ſerner A Zu ordentlichen Mit
gliedern Der Geh Reg Rath Prof Dr Dittenberger
und Prof Dr Wiſſowa für das Fach der klaſſiſchen Philologie
Prof Dr Wangerin für das Fach der Mathematik Prof
Hr Haym und Prof Vr Erdmann für das Fach der
Philoſophie Prof Dr Strauch für das Fach der deutſchen
Sprache und Litteratur Prof Dr Meyer für das Fach
der alten Geſchichte ſowie behufs Prüfung derjenigen
Kandidaten in der Geographie welche nicht für Geographie als

Harion die Wohnung des Abgeordneten Naquet auf Letzterer

Seit einigen Tagen iſt keine Nachricht von der Expedition mehr
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einen ſelbſtändigen Unterrichtsgegenſtand die Lehrbefähigung er
werben ſondern nur die für die Hiſtoriker zu erfordernden
geographiſchen Kenntniſſe erwerben wollen Geh Reg Rath
Prof Dr Lindner für das Fach der mittleren und neueren
Geſchichte ſowie behufs Prüſung derjenigen Kandidaten in derGeographie welche nicht r Gergroplie als einen ſelbſtändigen

Ünterrichtsgegenſtand die Lehrbefähigung
dern nur die für die Hiſtoriker
eographiſchen Kenntniſſe erwerben wollen ProfeſſorBr Kirchhoff fur das Fach der Geographie bezüglich
erjenigen Kandidaten welche für dieſes Gebiet als einen ſelbſt

ſtändigen Unterrichtsgegenſtand die Lehrbefähigung erwerben
wollen Geh Reg Rath Prof Dr Volhard für das W der
Chemie Prof Dr Wagner für das Fach der engliſchen Sprache
Prof Dr Suchier für das Fach der franzöſiſchen Sprache
Konſiſtorial Rath Prof D Hering und Prof PPr Kautzſch

erwerben ſon
zu erfordernden

ſür das Fach der evangeliſchen Theologie und für HebräiſchVroſeſſor Dr o rn für das Fach der Phyſik
Profeſſor Dr Kraus für das Fach der BotanikProf Dr Grenacher für das Fach der Zoologie Geh
Reg Rath Prof Dr Frhr v Fritſch für das Fach der
Mineralogie B Zu außerordentlichen Mitgliedern
Kathol Pfarrer Schwermer für das Fach der katholiſchen
Theologie Lektor des Engliſchen Mr Thiſtlethwaite für
das Fach der engliſchen Sprache für folche Kandidaten welche
die Lehrbefähigung für mittlere Klaſſen erſtreben

Tübingen 30 März Der bekannte Kliniker Profeſſor
Dr v Saexin ger iſt heute geſtorben

Wien 30 März Nach einer Verordnung des Unterrichts
miniſters ſollen vom 1 Okt ab weibliche Perſonen als
ordentliche ſowie als außerordentliche Hörerinnen zu den
Vorleſungen der philoſophiſchen Fakultät an den Uni
verſitäten zugelaſſen werden Ueber Zulaſſung weiblicher Per
ſonen zum mediziniſchen Studium wird bei Gelegenheit der
Reform der Verordnung über das mediziniſche Studium ent
ſchieden werden

Provinzialnachrichten
88 Zörbig 30 März Ein ganz eigenartiges Kaiſer

Wilhelm Denkmal hat unſere Stadt geſetzt Zum erſten
male findet ſich im Etat der Kämmerei Kaſſe ein Ausgabepyſten
dazu beſtimmt ein öffentliches Bureau einzurichten welches
koſtenlos eingehende Auskünfte über die verſchiedenſten recht
lichen Seiten der neuen ſozialen Geſetze betr die Jnvaliditäts
Unfall und AltersRentenVerſicherung den Intereſſenten er
theilen geeigneten Falles auch die Anſprüche auf Rente im

rozeßwege und zwar ebenfalls ohne daß den Betreffenden
Koſten entſtehen geltend machen ſoll

4 Heiligenſtadt 30 März Aus Furcht vor dem
Examen Ein in letzter Nacht ansgeführter Selbſtmord eines
18 jährigen Sohnes aus einer hieſigen hochachtbaren Familie
erregt heute alle Gemüther Der junge ſtattliche Menſch iſt
der älteſte Sohn des hieſigen Gefängniß Oberaufſehers
Schüler des hieſigen Gymnaſiums Heute ſollte er ſein Ein
jährigen Examen machen dem er aber nicht gewachſen ſchien
obwohl ihm die Lehrer Hoffnungen gemacht hatten Geſtern
wurde beim Abendeſſen der Fall beſprochen daß ſich kürzlich
ein Abiturient weil er das Examen nicht beſtanden erſchoſſen
hat Heute früh als der Vater den Sohn wecken will findet er
die Thür der Schlafkammer offen den Sohn ſieht er als Leiche
wieder Der Unglückliche hatte ſich mit einem Revolver einen
Schuß in die Schläfe gejagt Auf einem Zettel hinterließ er
nur die Worte daß er keine Hoffnung habe das Examen zu
beſtehen Der traurige Fall erregt hier große Senſation

r Groſßzheringen 29 März Sittlichkeitsverbxechen
Jm Gaſthof zum Feldſchlößchen wurde geſtern ein Gutsarbeiter
verhaftet der an einem ährigen Mädchen ein Sittlichkeits
verhrechen begangen hatte Der Unhold wurde nach Apolda in
Unterſuchung transportirt

Perſonalnachrichten Landrath v Tzſchoppe zu Oldenſtadt iſt
zum Oberregierungsralh ernannt und ihm die Leitung der Kirchen und Schul
abthellung bei der Regierung in Magdeburg übertragen worden Der Kreis
thierarzt Hokz haun er aus Magdeburg geht nach Lüneburg wo ihm die Kreis
thierarziſtelle ſowie die kommiſſariſche Verwaltung der Departementsthlerarztſtelle
für den Regiernngsbezirk Lüneburg übertragen wird Der Bergrevierbeamte

Ober Vergrath Schmeißer zu Aachen iſt als techniſches Mitglied an das
HOber Bergamt zu Klausthal überwieſen

O Frankenhanfen 29 März Prüfung am Technikum
Unter dem Vorſitz des Geheimen Bau und Regierungsraths
Herrn Brecht aus Rudolſtadt fand heute am hieſigen Technikum
die erſte Reifeprüfung für Polire ſtatt Der Prüfungskommiſſion
gehörten noch ferner an die Herren Bürgermeiſter Karnſtedt
Maurermeiſter Reichenbach Zimmermeiſter Sengelaub Direktor
Müller Jngenieur Schmidt Architekt Bringmann und Lehrer
Sommering Die beiden Bewerber beſtanden mit gut

88 Rofzlan 29 März Diebſtahl Und es ward
Licht Vor kurzem wurde in Wallwitzhafen Kupſer im Werthe
von etwa 500 M geſtohlen Mit dieſem Diebſtahl in Verbin
dung gebracht wird die Verhaftung des von hier ſtammenden
J uktenhändlers W in Deſſau Auch ein hieſiger Produkten

ändler iſt gerichtlich vernommen Verhaftet wurde kürzlich hier
ein Fremder der Kupfer verkauft hatte Er wollte das Metall
von einem Landwirth aus der Umgegend für geleiſtete Arbeit
erhalten haben Der Güterbahnhof auf dem abends bisher
eine beängſtigende Dunkelheit geherrſcht hat iſt jetzt mit Gas
licht verſehen Gebr Sachſenberg haben die Anlage geſtern be
endet Eine der Auerlichtlaternen mit 4 Brennern wirft ihr
Licht bis auf 50 Meter Hoffentlich erleben wir es nun auch
e der Perſonenbahnhof einmal eine beſſere Beleuchtung

erhält

V Weimar 30 März Erhängt Sonntag wurde in
Belvedere der großherzogliche Reitknecht Adam der ſchon über
12 Jahre am Hofe diente erhängt aufgefunden Den Anlaß zu
dem Selbſtmorde ſoll wie gerüchtweiſe verlautet in einem Ver
ehen bei der Ueberführung der Leiche der Großherzogin nach
W ofkirche zu ſuchen ſein Adam ſei dabei nicht gänz nüchtern

en

s Apolda 30 März Einbruch Jn der Nacht zumMontag wurden Leim h heredehner änzer im v

Oberndorf 1230 die er für Rentenbeiträge vereinnahmt
d Einbruchs aus der verſchloſſenen Kommode

n

Letzte Telegramme
Berlin 30 März Der Voſſ Ztg zufolge werden dieOſterferien des Abgeordneten e ch vor dem

9 April beginnen Eine allgemeine Ausſtellung für
Nahrungsmittel Volksernährung Armen Ver
flegung und Hygiene ſoll vom 9 Okt bis 9 Nov
ier ſtattfinden

Handel Gewerbe und Verkehr
Vereinigte Hanfschblauech und Gumwiwagarenfabriken

zu Gotha In der Hauptversamwlung theilte die Verwaltung mit
dass für das erste Viertel des laufenden Geschäſtsjahres ein Mehrumsatz
von ca 100, 00 M gegen das Vorjahr erzielt wurde und dass auch
jetzt sehr reichliche Aufträge vorliegen und die Fabriken stark be
schüftigt seien

Zahlungseinstell ungen Die
Moskau wurde mit 400,000 Rubel fallit
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Hamburg 20 März Weizen loco behauptet holzteivischer loco
116 124155 162 Roggen loco W mecklenburgischer

russischer loco ruhig 92 83
Weizen 256 157Stettin 30 März

akor fest Gerste matt
loco

Roggen 113,00 Hafer

Br

Stettin 30 März
Hawburg 30 März
Brewen 39 März

Fotroloum
Petroleum loco 10,10

Petroleum fest

Börsen Schlussbericht Roffini rt

Standard vhite loco

Petroleum
Offiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Ruhig Loco 5,75 Br

New V

Weisser Zucker

Lon

Antwerpoen 30 März
loco 78 bez u Br per März 179 Br per April 175 Br

ork 30 März

n 30 März o

zuecker loco 9 h stetiger Centrifugal Cuba

Wasserstände bedeutet über unter Nul
Saale und Unatrut

Ariern Bruckenpegel ſ29 März 42 30 März
Faſt Wuchs

Schlussbericht Raffinirtes Tyne weiss
Ruhix

Petroleum Standard whiſe in New Vork
55 do in Philadelphia 6,60 do Refined in Cases 7,10 do Pipe hne

Certific per April 96,00

Paris 30 März Schlnes Rohzucker ruhig 889 loco 249 249,
behauvtet Nr 3 per 100 kw per März 269, per

April per Mai Aug 2686 per Okt Jan 27o Jnavazueoker i trüge Rüben Rob

n 30 März Weizen per Frühjahr 7,88 Gd 789 Br Mai Weissenfels Oberpegel 276 5
Juni 772 Gä 7,73 Br Roggen per Frühj 6,51 Gd 6,59 Br do per u r 1,62 2Mai Funi 6,44 Gä 6,46 Br Hafer per Frühjahr 6,13 Gd 6,15 Br Alsleben O erpegeol JPest 30 März Weizen loco fest per Frühbj 58 Gd 7,59 do Unterpegel A 797 Z3 7 O
Br per Bai Jupi 7,50 G0 7,52 Br per Herbst 7,06 Gd 7,07 Br rn barer 2 4 a 4 3Roggen per Frühj 6,18 Gd 8,20 Br Hafer per Frühj 5,68 Gd u e d 12 266 6
5,70 Br 5 gOelsaaten DOele Fettwaaren Moldan Iser VDger Blbhbe

I eipzig 30 März Raps per 1000 kg nettio M r iſt e Mr anf Wuenn per 100 kg neito M bez Rüböl per 100 kg u S nereree enetto ohne Fass flüssiges 54 M nom Geschäftslos Budweis 29 v,05 1 80 THamburg 30 März Rüböl unverzollt, stilI loco 54,50 Br Prug 322 7 itionberg 2,8 diSrettin 30 März Rüböl Febr 52 50 Jungbunzlau Bowlau 81 7Köln 30 März Rüböl loco 57,50 per Mai 56 ,80 Pa C 21Pess 50 März Kohlraps per Aug Sept 10,30 Gal 10 ,35 Br Pardubitz 1,66 18 Magdeburg 7 a 7 6
Paxis 30 März Schiussberieht Rüböl runig per März 53 Brandeis 2,22 a 7 Tungermündef 4,25 24 7

per April 52 per Mai Aug 54 per Sept Dez 549, Mehiek 2 1,60 5 Wittenbergse 420 S SAn twerpen 30 Mürz Schmolz per März 549, Margarine ruhig Leitmeritz z 42 3 Pömite Peg 22
Peoteravurg 30 März Talg lo00 47,50 per Aug Aussig 30 2,17 9 auenburg 30 3,51 8
New Vork 29 März Schmalz Western steam 4,45 do Rohe Dresden 0,891 3

Brothers 4,75 Aussig Von den oberen Plätzen werden 0,04 m Fall gemeldet
Thüringer u S e Dentsohe m tet Steinsalzb bAue IVer Köln Rottw Pul v 13 242 40b20 u Bentenbriefe attowitzer 00bBerliner Börso vom 30 März Westf Draht Industrieß 8 133,00b460 n Dessaner PIäbr 100,760 Königin Marienhütte 0 33,000
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Südfrie

Com

W 17

Geſchäftvef Friedenſtr

neue zum Reißen pr Pfund Sänſeſchlacht
federn ſo wie ſie von der Gans fallen füll
fertige ſtanbfreie Gänſerupffedern Pfund
2 Mk böhmiſche Sänfehalbdaunen Pfd 250Mk ruſſiſche Gänuſedaunen Pfund 8,60 Mk re
böhmiſche weiße Sänſedannen Pfd 6,00 Mt
von letzteren beiden Sorten 3 bis 4 Pfund zum

großzen Oberbett völlig ausreichend perſendet geg

e Nachnahme nicht unter 10 MarhGustav Lustig Berlin d

Wer geier seine Uhr gut
S und billig reparirt haben wille bemühe c ch zu

flammenr
Uhrmacher

Leipziger Straße 42e r Tr eunter eigerGarantie s Schl tüſſel 3 8 r

J Hänſefedern 66 Pfg

a HyThursehliesser
er und Slleniſumfabriciren

Ouucdels v O Aaches
Ge ſn cht ger Weg plernehmen

2 Tüchtige Reiſende ad

Beutsche Schreibfedern
Brause Go in Iſerlohn

Unübertroffen Den n engliſchen ebenbärtig Zu beziehen
durch die Schreibwaarenhandlungen

Prinzenſtr 46 Verpackung wird nicht berechnetz Viele Auerkennnngs eigen hl cieene
Preisl Srat Ricſedg Umtauſch geſtatt

Couſtrmanden Hüte
in rege Auswahlreiſe billigſt

A Lindo Hutfabrik
2 Gr Steinſtr 2

s

Arztlich empfohlen
In allen Preislagen

Plasche M bis N
Cognac zuekKerfrel FI MI 3

W eindlestilIat

Aep B zOb ten ne e e eFormobst Zwergobſt e Spalier Pyramiden c

kerngeſunde ſchöne Stämme billigſte Preiſe

BOSsG mäßigten Preiſen
e Gehölze und Georginen

z S h Vanmlchulen Köſtritz iThür
Cataloge gratis und ſranco

Hoch und Halbſtämme niedrige Buſch und
Kletterroſen feinſte Sorten Ia Qualität zu er

Durch täglich eintreffende Transporte habe ich einen

Laut amtl Analyse frz Cognac
gleich

Alleinige Verkaufstellen
Julius Bethge Nachf InhKlippert Engeh Leipzigerstr
Richard Heinze Manstelderstr 7
Ernst Jentsch Leipzigerstr 29
Th Stade Königstr 86F H Woeber Gr Steinstr 46
H Ch Werther Co MarktGebr Zorn Hofliek Gr Virich

fortwährenden Beſtand von r 60 admehreren Pundert t terden 5
e r u che Wagen un eng Alte Küste

ſchwere amerikaniſche lceiterferte er h e t 7 Mittelſtraße 7
Lehrterſtraſte 12/3

Für den Anzefgentheil verantwortlich W König in Halle

an Ganz nene Damenbedienung

Halle Druck und Bexlag von Otto Hendel

besser und billiger
als geringe

Kakaopulver

Ialermahaſad

Schokoladen

llallener Lakao
Unsere grosse Production wir verarbeiten im Durchschnitt

täglich 50 Centner Rohkakao und die vortheilhafteste Kin
richtung unserer neuen Pabrik setzen uns in den Stand jeder

bei gleicher Güte billiger als
ausländische Fabrikate

Garantie 40 9 Kakaogehalt

nimmt unstreitig unter
den vielen Fabrikaten
in der Verbreitung und
im Wohlg geschmack

einen ersten Platz ein

Conecurrenz in Güte und Preis die Spitze zu bieten Unserm
Streben nach möglichster Verbesserung unserer Vabrikate ist es
gelungen darch Aufstellung von Reinigungsmaschinen eigenerCombinatt on die Kakaobohnen von Sehalev Staub Keimen ete in S
s0 vollkommener Weise zu reinigen wie es mit äen gebräuchlichen

Maschinen bislang nicht erzielt wurde Ohne Vebertreibung
Können wir sagen ein vollkommeneres Fabrikat wie äas J S
unsrige giebt es nicht

F Vavid Söſine
Schoſcoluden Kcecto ubr

Familien Jacright S
t Mittag 11 ühr folgte gach iongn ſchweren Lade

inniggeliebter Mann unſer guter forgſamer Vater Sohn
Schwager und Onkel der Gutsbeſitzer

Hermann Burghanuſen
in feinem vollendeten 52 Lebensjahre ſeinem vor erſt circa 3 Wochen

orangegangenen lieben Vater in die Ewigkelt nach4 u n le Theilnahme diltet im Namen aller trauernden Hinterbliebenen

die tiefgebeugte Wittwe
Antonie Burghaufen geb Schulze nebſt Kindern

Möſt bei Stumsdorf den 29 März 1897

Die den 1 a 3

n mein
Brnuder

Mit Unterhalknasblatt
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